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Mietshaus in ehemals halboffener Bebauung in Ecklage; wohl ehemals mit Eckladen, Putzfassade, 
baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Auf dem ehemaligen Areal der Gebrüder Nagel entstanden drei Mietshäuser durch den Bauunternehmer 
und Restaurateur August Karl Winkler. Für das Eckwohnhaus – innerhalb des Jahres 1889 errichtet – 
zeichnete Maurermeister Aug. Heilemann (schwer lesbar) verantwortlich; aus seiner Hand vermutlich auch 
der Entwurf. Sanierung und Balkonanbau zwischen 1998 und 2000 durch Fa. Goebels & Roling aus Aachen 
nach Plänen von Helmut Schimmel aus Leipzig. Jede Etage enthielt drei Wohnungen mit Stube, zwei 
Kammern, Küche mit Speisekammer, Korridor, Privet; im Erdgeschoß ehemals zwei Läden. Der 
Mietshausbau dreigeschossig mit Mansardgeschoß. Streng konzipierte Putzfassade mit historischem 
Stuckdekor, hierbei der Eck- und der Seitenrisalit besonders hervor gehoben.
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